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Einleitung:

Finni langweilt sich in der Delfinschule – schon wieder Fischkunde – ihr schmecken doch sowieso die Tintenfische am besten! Deshalb beschließt sie, ein wenig auf eigene Faust das Meer zu erkunden. Vorsichtig entfernt sie sich von der Gruppe ...

Mimi und ihre Eltern sind im Urlaub nach Spanien ans Meer gefahren und machen einen Bootsausflug. Wie in vielen anderen Urlaubsorten gibt es auch an ihrem Strand die Möglichkeit einer Delfin-Tour. 

Das Meer ist herrlich und Mimi freut sich auf die Begegnung mit diesen putzigen Meeresbewohnern. Gebannt schaut sie durch ihr Fernglas und entdeckt eine große Wasserschildkröte, sie sieht viele Möwen, aber nirgends zeigt sich auch nur der kleinste Delfin. 

Der Bootsführer bedauert, nachdem sie schon über eine Stunde unterwegs sind und so machen sie sich auf die Rückfahrt. 

Mimi ist vom vielen Schauen und Suchen müde geworden und legt sich im Bug des Bootes hin, um sich ein wenig auszuruhen. Nach einer kleinen Weile hört sie plötzlich ein eigenartiges Pfeifen und Platschen im Wasser und da wird sie auch schon nass gespritzt.

	Finni :
	(pfeifend und spritzend)

Hallo, du, wach auf, kleine Schlafmütze!

Ich langweile mich ein wenig und 

hätte gerne Gesellschaft!“
	

	Mimi fährt erschrocken hoch und kann kaum glauben, was sie sieht! Da steht, nein schwimmt, doch wirklich  ein Delfin vor ihren Augen – und spricht sogar!



	Mimi 
	(erstaunt):

Was? Wie? 

Du … kannst … sprechen?? 

Und du langweilst dich???

Äh, tja, hmmm ...  

Wer bist du denn?
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Delfin: 

Familie Großer Tümmler

	Finni:


	(verbeugt sich und schnattert fröhlich)

Darf ich mich vorstellen, 

ich heiße Finni Tümmler 

aus der 

Delfin-Familie

            GROSSER TÜMMLER.

Ich habe gerade 

aus meiner     

SCHULE

Reißaus genommen. 

Die Fischfangstunde 

war sooo langweilig.

Hast du Lust, 

mit mir ein wenig das Meer 

unsicher zu machen?
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Der Große Tümmler =

 Zahnwal

Familie Delfine 
Delfine sind sehr 

gesellig.

Sie leben in FAMILIEN
bis zu 15 Tieren
zusammen.

Diese Gruppen werden 

auch SCHULEN
genannt.

	Mimi:
	Und ich bin Mimi Müller.

Aber ich weiß nicht, 

ob ich mit dir kommen kann ... .

Ich kann ja gar nicht so 

            schnell schwimmen 

wie ein                    Delfin!

Und ich kann auch nicht 

so lange unter Wasser bleiben!


	Delfine sind 

schnelle Schwimmer - 

50 – 80 Kilometer 

pro Stunde.



	Finni:
	Kein Problem! 

Halt dich einfach 

an meiner      

FINNE

fest und ich zieh dich!

Du wirst sehen, 

das macht großen Spaß!


	Die Rückenflosse wird

FINNE

genannt:
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Die FINNE dient

zur Stabilisierung
beim Schwimmen.

Großer Tümmler –

sichelförmige Finne

WALE –

senkrechte Finne



	Mimi
	(staunend):

Finne, was ist das, was meinst du?


	

	Finni:

Finni


	Die Finne ist meine 

RÜCKENFLOSSE,

die brauche ich, damit ich 

im Wasser nicht umkippe.

In der Delfinschule nennen sie das,

„zur                Stabilisierung“.

Bei uns            Großen Tümmlern 

ist die              

FINNE

so schön          

sichelförmig,

wie du siehst! -

dreht sich stolz einmal um sich herum:

Und wie bei allen Walen 

steht die           

                         FINNE
senkrecht am Rücken.

	

	Mimi:
	Wieso Wal, du bist doch ein Delfin?


	

	Finni:
	Das ist richtig.

Ich bin ein Delfin und 

Delfine gehören zu den Walen.

Es gibt zwei große Gruppen von Walen,                  

BARTENWALE

und

ZAHNWALE.
Wir 

Delfine gehören zu den

                      ZAHNWALEN.


	Delfine

 sind

WALE (lat. Cetaceen)

2 Gruppen von Walen:

Bartenwale und Zahnwale
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Delfine sind Zahnwale

Zahnwale haben Zähne



	Mimi:
	Das ist aber interessant!

Erzähl mir doch mehr über dich

und deine Verwandten.


	

	Finni:
	Gerne!

Aber jetzt komm 

ins Wasser! 

Hier in der Nähe

habe ich ein versunkenes

Segelschiff entdeckt.

Das will ich dir sooo

gerne zeigen.


	Mimis Schnorchelausrüstung:

Tauchbrille, Schnorchel

Schwimmflossen

und ..... (???)


	Mimi:
	Das würde ich gerne!

Aber ich kann ja nicht so lange die Luft anhalten wie du!
	

	Finni:
	Das stimmt! Aber vielleicht

kannst du ein bisschen tauchen?


	

	Mimi:
	Ja, tauchen kann ich -

und ich hab auch meine

                Schnorchelausrüstung

 mit!


	

	Finni:
	Dann mach dir keine Sorgen!

Wir tauchen nur ein bisschen.

Ich muss nicht immer 

unter Wasser sein, 

wie die Fische.

Aber 

             auftauchen muss ich 

schon!

Sonst bekomme ich keine Luft!

Und wenn ich auftauche,

atme ich ganz stark aus – so (pfffff!)

Siehst du! 

Und dann hole wieder ganz viel Luft

durch mein       

                          BLASLOCH

hier oben.

                                  
	Beim Ausatmen
entsteht 

eine BLASWOLKE
über der

Wasseroberfläche.
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Die Blaswolke
sieht manchmal aus

wie ein kleiner 

Springbrunnen.
BLASLOCH



	Mimi:
	Bist du denn kein Fisch?


	

	Finni:
	Nein, nein!

Dass wir keine Fische sind

erkennst du ganz leicht

an unserer 

                 glatten Haut.
	Delfine haben

glatte Haut –

Fische haben Schuppen.



	Mimi zieht rasch ihre Flossen an, setzt ihre Tauchbrille auf und nimmt ihren Schnorchel in den Mund und schnallt sich ihr (??? das wird erst später verraten!) um. Zum Glück ist sie eine richtige Wasserratte und kann hervorragend tauchen und schwimmen. Zum Geburtstag hat sie eine Schnorchelausrüstung bekommen. Sie springt zu Finni ins Meer.



	Mimi:
	Gut, ich komme – juhuuuuu!

Auf zum Segelschiff! 
	

	Mimi hält sich an der Finne ihres neuen Freundes fest und schon sausen sie über die Wellen dahin.

Kaum zu glauben, wie schnell Finni schwimmen kann.



	Mimi (ruft):
	Können wir auch mal springen?
	

	Finni:
	Mit Vergnügen, los geht´s!
	

	Mimi und Finni können gar nicht genug bekommen vom Springen und Tauchen und Schwimmen und Brausen. Dann schwimmen sie wieder gemütlicher. Mimi ist schon sehr neugierig, was ihr neuer Freund ihr alles erzählen und zeigen wird. Sie will nicht mehr warten, bis sie beim Schiffswrack angekommen sind und fragt lieber gleich weiter.



	Mimi:
	Also du bist gar kein Fisch 

und kannst trotzdem 

so gut schwimmen?


	Wale sind Säugetiere

	Finni:
	Ja. Wale sind keine Fische

sondern                             Säugetiere,

genauer gesagt –

              MEERESSÄUGETIERE.
Wie alle anderen Säugetiere

atmen wir durch          

                            LUNGEN.

Die Jungen werden

               LEBEND GEBOREN

und sie werden auch           GESÄUGT.

Bei uns wird die Kinderbetreuung

sehr ernst genommen.

Gleich                   nach der Geburt
bringt uns unsere Mutter

                             an die Oberfläche

                             zum Atmen.

Schwimmen können wir

sofort nach der Geburt.


	Meeressäuger

Lungenatmung

lebend gebärend

[image: image6.png]© firmm.org.



DELFIN-JUNGE:

müssen

 gleich nach der Geburt
zum Atmen an die Oberfläche

und  

können 

gleich nach der Geburt
schwimmen.

Delfinjunge werden

ca. 16 Monate lang

gesäugt.

Delfinfamilien:

Delfine sind gesellige Tiere.

Sie leben in 

Gruppen 

bis zu 15 Tieren.

Diese Gruppen 

werden auch

SCHULEN

genannt.
Zahnwale sind Jäger
Killerwale (Orcas)[image: image7.jpg]



Delfine haben 

bis zu 80 sehr spitze

und scharfe Zähne.

Delfine

haben einen

ausgeprägten

SCHNABEL.


	Mimi:
	Du hast vorhin

von einer Fischfangschule

gesprochen. 

Was ist das?
	

	Finni:
	Ach, das!

Es gibt Walschulen.

Alle Delfinfamilien,

die etwas auf sich halten,

schicken neuerdings

ihre Delfinkinder

in die „Fischfangschule“.

Dort lernen wir alles,

was wir für unser

Delfinleben brauchen.

Zum Beispiel lernen wir,

gemeinsam zu jagen.
	

	Mimi (erschrocken): 
	Jagen? Gemeinsam?


	

	Finni:
	Keine Angst!

Wir sind keine    gefährlichen 

Räuber!

Na, ja, nicht für alle!

Nur für            Fische und Kopffüßer!

Unsere Verwandten,

die        

        SCHWERTWALE ( = ORCAS)

sind da schon etwas

gefährlicher! 

Manche Menschen nennen

die Schwertwale auch

                        KILLERWAL

oder

                        MÖRDERWAL.

Aber das hören sie

gar nicht gerne.

	

	Mimi reißt die Augen auf:
	Oh! Killerwale!

Die haben wirklich spitze Zähne!


	

	Finni (reißt ihren Schnabel auf):
	Aber meine sind auch

nicht von schlechten Eltern!

Schau mal in meinen Schnabel!

Da sind ganz schön spitze Zähne drin.


	

	Mimi lacht:
	Du hast doch keinen Schnabel,

du bist doch kein Vogel.


	

	Finni:
	Doch, bei uns Delfinen

wird der                       vordere Teil

der                              Schnauze

auch                            SCHNABEL 
genannt.


	

	Mimi:
	Und wo ist eigentlich

deine Nase?
	

	Finni:
	Eine Nase so sie du habe ich nicht.

Das, was man von meinen

Atmungsorganen außen sieht,

ist das              

                      BLASLOCH oder BLAS.

                                    
	Blasloch oder Blas = 

Atemloch



	
	Und dann habe ich

noch die hier – meine

                                        FLIPPER.


	Über die Freundschaft

zwischen einem Buben 

und einem Delfin

gab es früher eine Fernsehserie.

Der Delifn 

war ein Großer Tümmler 

und hieß – 

nach den Brustflossen so genannt - 

Flipper.



	Finni spritzt Mimi mit den Flippern an. Mimi lacht laut und spritzt mit ihren Schwimmflossen zurück. Mimi lacht und Finni macht fröhliche Pfeif- und Klickgeräusche.     

      

	Mimi
	(lacht laut und spritzt mit ihren Flossen zurück): 

Hi, hi, hi, hör auf, ich werd ja ganz nass!


	VERSTÄNDIGUNG

der Delfine 

untereinander:

 durch

Klicklaute,

Pfeifen,

Schnattern

und andere Geräusche,

 auch durch

Sprünge

und 

Berührungen.

	Finni
	klick, klick, trrrrr, psuiiii, klick! tjüpf!

Oh, jetzt habe ich ganz vergessen,

dass du

       Klicken, Pfeifen und Schnattern

nicht verstehst!

Wir Delfine

verständigen uns

mit Hilfe dieser        Geräusche.

Und zu unserer 

                   VERSTÄNDIGUNG

gehören auch noch

                     Sprünge

und                Berührungen.

Ich habe gesagt:

Nicht so wild,

ich bin nämlich – wasserscheu,

hi, hi, hi!


	

	Finni:
	Aber zurück zu meinen supertollen Turboflossen:

Meine                 Brustflossen 

                   heißen    FLIPPER.
Und am Körperende

ist die                                FLUKE
meine                  

                               Schwanzflosse –

damit gebe ich beim Schwimmen

so richtig Gas.


	FLOSSEN-ABC:

Rückenflosse = Finne

Brustflossen = Flipper
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Schwanzflosse = Fluke

	Mimi (lacht):
	Das kann man wohl sagen!

Erzähl weiter!
	Die Fluke der Großen Tümmler

ist eingekerbt
und hat eine

deutlich gebogene 

Hinterkante.

	Finni:
	Die Fluken sehen bei Delfinen

etwas anders aus,

als bei anderen Walen.

Meine Fluke ist                 eingekerbt – 

siehst du?
	

	Mimi:
	Ja, und so schön                gebogen -

wirklich hübsch, Finni!

Und wie würdest du euch

Delfine noch beschreiben?


	

	Finni:
	Uns Delfine?

Oh, das ist schwierig!

Es gibt ja so viele verschiedene! 

Da gibt es einmal 

den                 gewöhnlichen Delfin, 

den                 blau-weißen Delfin 

und den          Amazonas-Delfin.

Manche von uns 

haben ganz lustige Namen:

So wie der

                     Rauzahndelfin,

oder der

                     Weißschnauzendelfin,

der               Rundkopfdelfin,
und der

                    Zügeldelfin.

Und dann gibt es auch noch den

                   Weißstreifendelfin,

ja sogar den 

                    Stundenglasdelfin

und den         Schwarzdelfin.
Und erst der

                    Breitschnabeldelfin ...

Aber natürlich leben wir

                nicht alle im selben Meer, 

zum Beispiel der .......................
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Fluke eines Pottwals

Es gibt ca. 

40 

verschiedene

Delfinarten.

Wale und Delfine

gibt es in allen Meeren.

Der Große Tümmler
lebt

an de Atlantikküste

im Roten Meer

im gemäßigten Nordpazifik.

	Mimi (lachend):
	Halt, halt, halt!

Mit so vielen Verwandten

habe ich nicht gerechnet!

Erzähl mir lieber doch nur etwas über – 

hmmmmmm – 

über den  - ... Großen Tümmler.
	


	Finni:
	(springt vor Freude)

Gute Wahl!

Wir          Große Tümmler
sind die

     bekannteste Delfinart.

und

 gelten als sehr intelligent.

	Der Große Tümmler

zählt zu den bekanntesten

und beliebtesten

Delfinarten.

Leider werden sie deshalb z.B.

 für militärische Zwecke
und in Delfinshows
in Gefangenschaft
gehalten.

	
	Also  gut – 

extra für dich ein kleiner 

Großer-Tümmler-Steckbrief:

Wir können ungefähr 

                vier Meter 

lang werden.

Unsere Haut ist graublau.
Die Körperunterseite ist heller
und der Rücken etwas dunkler.


	Körpergröße: 2 – 4 m
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	Mimi:
	Vier Meter, oh, das ist ja so lang wie das Fischerboot, so groß wirst du?
	

	Finni:
	Ja, und du kannst dir vorstellen, 

dass wir dann auch

ganz schön          schwer 

sind.

Wir                wiegen
ungefähr       150 bis 400 kg.
	Delfin-Gewicht: 

150 bis 400 kg

	Finni:
	Aber das beste

hab ich dir noch nicht erzählt!


	Das runde ORGAN im Kopf

der Delfine

nennt man MELONE.
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Kopf des Blau-weißen Delfins



	Mimi 
	(neugierig und aufgeregt):

Was? Sag schon, was?
	

	Finni (stolz):
	In meiner Melone
habe ich ein Sonar.

	


	Mimi:
	Ein Sonar? 

In der Melone?

Was ist denn das?

Und wo hast du denn

eine Melone versteckt?


	Das SONAR 
bündelt einen

Ultraschallstrahl 

Das zurückkommende ECHO
hilft den Delfinen,

sich im Meer

zurechtzufinden 

und ermöglicht

 das Erkennen 

und Beurteilen von Gegenständen, 

Lebewesen oder 

Gefahren im Wasser.

	Finni:
	Das runde

           SONAR-Organ

 in meinem Kopf wird 

                MELONE 

genannt.

Damit kann ich 

           blind erkennen,

was um mich herum ist. Ob Fische in der Nähe sind,

ob Gefahr droht,

 und – ...

wo das versunkene Schiff ist.

So habe ich es auch gefunden.

Wir sind gleich da!

Schau, ganz in der Nähe der kleinen Insel.

Ein kleines Stück noch,

dann  ....


	

	Finni wird plötzlich unruhig und schwimmt immer schneller und schneller.

Mimi hat den Eindruck, als ob der kleine „Große Tümmler“ immer wieder horcht und sich umschaut. 

Irgend etwas scheint nicht in Ordnung zu sein.



	Mimi (besorgt):
	Was ist denn los?

Du schwimmst 

auf einmal so schnell!


	Thunfische

 u.a. Fische werden mit

Treibnetzen gefangen.
Delfine können sich

nicht selbst aus einem 

so starken Netz befreien.

Pro Jahr werden

wegen der

Treibnetzfischerei 

3000 – 4000 Delfine getötet.



	Finni:
	Gefahr! Lebensgefahr! 

Wir müssen schnell sein!

Ein Delfin sendet Notsignale!

Er muss sich in einem Treibnetz
verfangen haben!
	

	Mimi:
	Ich verstehe nicht ....


	

	Finni:
	Wenn er sich

nicht aus dem Netz befreien

und auftauchen kann

muss er ersticken!

Du weißt doch – 

wir müssen        zum Atmen 
unbedingt     an die Oberfläche.


	

	Mimi:
	(ganz aufgeregt, aber sehr entschlossen):

Schnell, wir müssen ihn retten!


	Wie kannst du

Delfinen helfen?

Nur delfinschonend 
gefangenen Fisch

kaufen (oder keinen).

Eine Delfinpatenschaft
übernehmen

Verzichte auf den Besuch

von Delfinarien!

	Finni:
	Gleich sind wir da!


	

	Mimi:
	Vielleicht kann ich das 

                    Netz

mit meinem Tauchmesser

                   aufschneiden!


	

	Finni:
	Du hast ein Messer?


	

	Mimi:
	Ja, natürlich! 

Mein Tauchmesser!

Das gehört zu meiner Schnorchelausrüstung dazu.
	

	Finni:
	Zum Glück 

hab ich dich getroffen!
	Mimis Tauchmesser



	Mimi nimmt all ihren Mut zusammen, holt ganz tief Luft und schwimmt zu dem gefangenen Delfin. 

So tief war sie vorher noch nie getaucht!

Schnell schneidet sie mit ihrem Messer das Netz auf und der Delfin ist befreit.

Beinahe geht ihr die Luft aus, und sie muss ja auch noch auftauchen, um zu atmen.

Wie ein Delfin – denkt sie! 



	Finni:
	Bravo, bravo!

Du hast ihm das Leben gerettet!
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Das Springen der Delfine

dient auch zur Verständigung.


	Tümelius:
	(schnaufend)

Ich danke dir, du hast mich gerettet!

Ohne deine Hilfe wäre ich

jämmerlich erstickt!
	

	Mimi:
	Uff! Das war knapp!

Gott sei Dank

ist dir nichts passiert!

Aber jetzt brauch ich 

dringend eine Pause!


	

	Finni:
	Du hast Recht!

Wir bringen dich 

zu der kleinen Insel,

bevor ich euch 

das gesunkene Schiff zeige.


	

	Finni und Tümelius machen hohe Luftsprünge im Wasser und freuen sich über die gelungene Rettung. Durch das Springen verständigen sich Delfine auch untereinander.



	Tümelius:
	Nein danke!

Ich habe für heute

genug von Abenteuern.

In meinem gesetzten 

              Alter

von fast     35 Jahren

soll man es nicht übertreiben!

Ich schwimme lieber

zu meiner Familie zurück

und warne sie davor, 

dass es hier Netze gibt!


	Delfine werden 

ungefähr

40 Jahre alt



	Mimi und Finni:
	Alles Gute!

Und pass auf dich auf!


	        Buckelwal                      

	Tümelius:
	Nochmals danke,

Vielleicht sehen wir uns

ja wieder einmal.

Dann stelle ich dir 

meine Familie 

und meine Freunde 

Pottus und Mega vor!

Pottus ist ein Potttwal

und Mega ein Buckelwal.

Die werden dir gefallen!

Komm bald wieder!
	

	Finni und Mimi winken Tümelius mit ihren Flossen zu und schwimmen dann zu der kleinen Insel.

Mimi läuft an den Strand und lässt sich in den warmen Sand fallen.

Sie ruht sich erst einmal ein wenig aus, bevor sie sich für den Tauchgang zum versunkenen Schiff bereit macht.

Sie hat so vieles über Delfine erfahren – und sie will sich alles merken, damit sie allen Freunden und Freundinnen davon erzählen kann. 

Die Finne, die Flipper, die Fluke, der Schnabel und die Melone, das Sonar, Delfine sind Wale und zwar Zahnwale, ...... und sie will vom Schutz der Delfine erzählen.


	Finni:
	Wo bleibst du denn?
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	Mimis Mama:
	Mimi, schnell, wach auf!
	

	Mimis Papa:
	Mimi, Mimi, wach auf !

Schau, da vorne sind Delfine!
	

	Mimi 
	(verschlafen und etwas verwirrt – wie ist sie denn so schnell wieder hierher gekommen?):

Was? Wo? Oh! 

Da sind sie ja!

Finni! Alles Gute!

Bis bald!
	

	Als Mimi die Gruppe der springenden Delfine durch das Fernglas betrachtet, kommt es ihr so vor, als würde einer der Delfine etwas abseits schwimmen – 

und sie lächelt.
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